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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Wohlbach II : TTC Rödental III 
Samstag, 10.12.2022, 16:00 Uhr

Seidler und Sämann bleiben gegen den TTC Rödental III 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Wohlbach II in der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TTC Rödental III durch. Das Spiel
am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das obere
Paarkreuz entschieden. Seidler und Sämann errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Sieg in vier Sätzen konnten Seidler / Sämann nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ohne
Satzgewinn für Firley / Haas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Reichert / Weisser. 10:
12, 11:6, 11:9, 4:11, 8:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Sämann / Wachs und
Philipowski / Bonk am Tisch die Schläger kreuzten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marc Seidler war im
Einzel gegen Johannes Weisser nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen
Sieg holte wenig später Patrick Sämann beim 11:6, 11:8, 8:11, 12:10 gegen Andreas Reichert. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Tim Firley beim 3:0 gegen Alexander Reichert.
11:7, 7:11, 9:11, 11:6, 11:5 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Fabian Sämann und Nico Philipowski den letzten Ballwechsel spielten.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
5:2. Alexander Haas konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andy Bonk beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn
wohl eher als offen angesehen werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sabine Wachs verlor danach ihre Partie dagegen
gegen Werner Mex unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC Wohlbach II und des TTC Rödental III in die Box. Auf dem falschen Fuß
erwischte Marc Seidler seinen Gegner Andreas Reichert beim überzeugenden 3:0-Sieg. Patrick
Sämann machte mit Johannes Weisser beim 11:9, 11:7, 12:10 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Tim Firley hatte am Nachbartisch gegen Nico
Philipowski beim 11:5, 11:5, 11:2 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TTC Wohlbach II geht es nun im nächsten Spiel am 15.12.2022 gegen den
TSV Unterlauter II, während der TTC Rödental III am 16.12.2022 gegen den TV 1886 Ebersdorf
antritt.

 Statistik:
 TTC Wohlbach II

Doppel: Seidler / Sämann 1:0, Firley / Haas 0:1, Sämann / Wachs 0:1 
Einzel: M. Seidler 2:0, P. Sämann 2:0, T. Firley 2:0, F. Sämann 1:0, A. Haas 1:0, S. Wachs 0:1 
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 TTC Rödental III
Doppel: Reichert / Weisser 1:0, Reichert / Mex 0:1, Philipowski / Bonk 1:0 
Einzel: A. Reichert 0:2, J. Weisser 0:2, N. Philipowski 0:2, A. Reichert 0:1, W. Mex 1:0, A. Bonk 0:1


